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Conférences: Liberté
du Christ et loi morale
Dans le cadre de l‘Année de la foi,
les Missionnaires de l’Immaculée
– Père Kolbe (130, route d‘Esch L-
1471 Luxembourg) invitent à une
série de conférences au Centre
des sociétés (36, rue Lavandier) à
Luxembourg-Hollerich. «Liberté
du Christ et loi morale», telle est
le titre des conférences de l’Abbé
Massimo Cassani, vicaire épisco-
pal et professeur de théologie mo-
rale (Archidiocèse de Bologne) le
samedi 9 novembre de 15 à 16
heures et de 16.30 à 17.30 heures.
Le dimanche 10 novembre possi-
bilité de participer à la messe à 11
heures à l’église de Hollerich et
au repas chez les missionnaires
(prière de s’inscrire). Le diman-
che, les conférences se tiendront
de 15 à 16 heures et de 16.30 à
17.30 heures. Entrée libre. Les ins-
cripions pour le repas sont accep-
tées par téléphone au 48 19 98
resp. 26 48 18 13, ainsi que par
mail à spesnos@pt.lu.

■ www..kolbe/fr

Kooperation von Servior
und „Hospices civils“
Die „Hospices civils“ der Stadt
Luxemburg und Servior, zwei öf-
fentliche Träger von Wohnstruk-
turen für ältere Menschen in
Luxemburg, haben ein Koopera-
tionsabkommen unterzeichnet,
das eine engere Zusammenarbeit
der beiden Träger im Bereich der
Datensicherung und der informa-
tischen Systeme vorsieht. Durch
die angestrebte Kompetenzbün-
delung werden Synergieeffekte
verfolgt, die sich positiv auf die
Bewohner, die Angehörigen und
die Mitarbeiter auswirken sollen.
Im Rahmen der geplanten ge-
meinsamen IT-Infrastruktur wer-
den beide Träger ihre Erfahrun-
gen und Kompetenzen bündeln,
um auch in Zukunft eine opti-
male Betreuung der Bewohner si-
cherstellen zu können. Das Ko-
operationsabkommen sieht vor,
dass die beiden Organisationen
auf einer gemeinsamen informa-
tischen Plattform arbeiten wer-
den, wobei die Dateisysteme bei-
der Organisationen gänzlich ge-
trennt sein werden. Höchste
Priorität wurde hierbei auf den
Datenschutz gelegt.

Preisträger Kevin Steffen (2.v.l.), umgeben von Michel Reckinger, Mady Delvaux-Stehres, Marc Büchler und Roland
Kuhn (v.l.n.r.). (FOTO: GILBERT LINSTER)

Handwerker mit Leidenschaft
Kevin Steffen ist der beste Handwerkslehrling 2012

Mit dem „Rotary Preis für den
besten Lehrling im Handwerk
2012“, der zum 21. Mal vom „Ro-
tary Club Esch – Bassin Minier“
vergeben wurde, wurde dieses
Jahr Kevin Steffen aus Esch/Al-
zette belohnt, der mit Bravour die
Lehrlings-Schlussprüfungen zum
Parkettleger bestanden hatte.

In Gegenwart von Erziehungs-
ministerin Mady Delvaux-Stehres
überreichte Marc Büchler, Präsi-
dent des „Rotary Club Esch – Bas-
sin Minier“, den mit 1 500 Euro
dotierten Preis in der Handwerks-
kammer in Kirchberg an den
Preisträger.

Der 22-jährige Kevin Steffen ab-
solvierte seine Lehre bei „Parquet
Bembé“ in Luxemburg und be-
suchte die theoretischen Kurse am
Technischen Lyzeum in Esch/Al-
zette. Paul Ensch, Direktor der
Handwerkskammer, dankte dem
„Rotary Club Esch – Bassin Mi-

nier“ für die seit 21 Jahren wäh-
rende Partnerschaft. Dieser Preis
sei sehr wichtig für das Image des
Handwerks, denn es gelte, das
Handwerk nach vorne zu bringen.
„Zurzeit gibt es im Großherzog-
tum 6 300 Handwerksbetriebe mit
80 000 Beschäftigten und somit ist
das Handwerk der größte Arbeit-
geber hierzulande. 850 Betriebe
bilden 1 800 Lehrlinge aus, eine
Zahl, die sich zwischenzeitlich sta-
bilisiert hat“, so Ensch weiter. Er
dankte der scheidenden Ministe-
rin Mady Delvaux-Stehres, die
stets ein offenes Ohr für die Be-
lange der Handwerkskammer
hatte.

Marc Büchler hob die Freude
des Preisträgers am Schreiner-
handwerk, aber auch das Engage-
ment der Ausbilderfirma hervor.
„Ziel des Preises ist es, bei den
Jugendlichen die fundamentalen
Werte unserer Gesellschaft aufzu-

zeigen, zu fördern und ihnen zu
helfen, sich auf den Eintritt in das
aktive Leben vorzubereiten, sich
Mühe geben, Verantwortung
übernehmen und persönlichen
Einsatz zeigen. Jede Anstrengung
in diesem Bereich verdient eine
Belohnung“, so Büchler. Der Preis
soll auch das Bild des Handwerks
innerhalb der Jugend aufwerten:
Das Handwerk, ein dynamischer
Sektor, bietet unbegrenzt Mög-
lichkeiten, sei es in der Auswahl
oder in der Berufslaufbahn. 70
Prozent der erfolgreichen Lehr-
linge werden von der Ausbilder-
firma übernommen.

Die Ministerin wünschte Kevin
Steffen weiterhin viel Erfolg,
dankte dem „Rotary Club Esch –
Bassin Minier“ für dessen Initia-
tive und der Handwerkskammer
für die gute, wenn auch oft
schwierige Zusammenarbeit in
den vergangenen Jahren. (G.L.)

Zu Besuch im Europaparlament in Straßburg

Kürzlich besuchten Bürger aus verschiedenen Re-
gionen Luxemburgs den CSV-Politiker Georges
Bach im Europaparlament in Straßburg. Die Besu-
cher wurden vom Europaabgeordneten Georges
Bach empfangen, der dann zu einem Informations-
gespräch einlud, in dessen Verlauf der CSV-Politi-
ker seine täglichen Arbeiten in den Ausschüssen
Verkehr und Fremdenverkehr sowie Beschäftigung
und soziale Angelegenheiten erklärte. Insbesondere
ging Georges Bach auf sein Mitwirken bei der
Überarbeitung der Verordnung zu den Fluggast-

rechten ein, wo er Berichterstatter ist. Der Politiker
beschäftigt sich bereits seit dem Jahr 2012 mit den
Passagierrechten, damals in Form eines Initiativbe-
richtes. Nach einem Rundgang durch das Gebäude
konnten die Gäste von den Zuschauertribünen des
Plenarsaales aus Abstimmungen über den Entwurf
des Gesamthaushaltsplans der Europäischen Union
für das Haushaltsjahr 2014 mitverfolgen. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant der Abge-
ordneten besuchten die Gäste noch die Stadt Straß-
burg. (C.)

„myenergy“ erklärt
passives Bauen
Aufgrund strengerer Gesetze,
was die Energieeffizienz von Ge-
bäuden angeht, und größerer An-
strengungen für eine nachhaltige
Entwicklung erweisen sich Pas-
sivhäuser bei der Planung eines
neuen Wohnhauses zunehmend
als optimaler Energieeffizienz-
standard. Gemäß der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010
über die Gesamtenergieeffizienz
von Gebäuden muss ab dem 31.
Dezember 2020 jeder Neubau ein
Niedrigstenergiegebäude sein. In
diesem Sinn legte die luxembur-
gische Regierung einen Termin-
plan für eine kontinuierliche und
konsequente Verbesserung der
Anforderungen in Luxemburg in
diesem Bereich fest: Ab 2017
muss jedes neue Wohnhaus nach
Passivhausstandards errichtet
werden. Im Rahmen seiner bera-
tenden, informierenden und sen-
sibilisierenden Funktion im Ener-
giebereich organisiert „myener-
gy“ an zwei Samstagen (9. und
16. November) mehrere Besichti-
gungen von bereits fertiggestell-
ten oder sich im Bau befinden-
den Passivhäusern an. Im Rah-
men dieser Besichtigungen kön-
nen sich Interessierte konkret
über die Wohnbedingungen in
einem solchen Haus bzw. über
die einzelnen Baustellenphasen
informieren. Die Teilnahme ist
kostenlos, die Anmeldung erfolgt
unter Tel. 40 66 58-34. Das voll-
ständige Besichtigungsprogramm
und die Anmeldebedingungen
findet man auf http://particu-
liers.myenergy.lu.

Recrutement
de jeunes «freestylers»
Après le succès des dernières édi-
tions du «Freestyle Tour», le SNJ
proposera début 2014 une nou-
velle édition aux établissements
de l’enseignement secondaire et
secondaire technique. Le «Free-
style Tour» a pour but de pro-
mouvoir l’activité physique et une
alimentation équilibrée et s’inscrit
dans le cadre du plan d’action
«Gesond Iessen, méi bewegen».
Les activités sont encadrées par la
«Freestyle Crew», constituée de
jeunes spécialistes qui transmet-
tent aux jeunes leur savoir-faire
dans des domaines comme le
Streetskate, Freestyle Soccer, In-
line Skates, Slalomboard, Hip-
Hop, Breakdance et l’alimentation
saine. Le SNJ recrute de jeunes
«freestylers» intéressés à encad-
rer des groupes de jeunes dans
l’une des disciplines suivantes:
Streetskate, Hip-Hop, Breakdance,
Capoeira, Slalomboard, Longbo-
ard, Inline Skate, Frisbee, Free-
style Soccer, Footbag. La forma-
tion gratuite, à laquelle toute per-
sonne intéressée doit participer,
aura lieu du 2 au 4 décembre au
Centre Marienthal du SNJ. Après
la formation, les freestylers for-
més seront engagés pour interve-
nir lors du «Freestyle Tour».
L’inscription peut se faire sur le
site internet: www.freestyle-
crew.lu, rubrique «Freestyle-Crew
– Devenir membre».

■ www.freestyle-crew.lu

Cours de percussion 
à Luxembourg-Bonnevoie
Les cours de percussion, organi-
sés par la Kulturfabrik et dispen-
sés par Mostafa Zrika, repren-
dront le mercredi, 13 novembre
2013. Ces cours destinés aux dé-
butants et avancés auront lieu ex-
ceptionnellement à Luxembourg-
Bonnevoie. Né à Casablanca, Mos-
tafa Zrika suit des formations de
danse, de choréo-rythmie, de per-
cussion et d’accompagnement mu-
sical. Depuis 1988, il anime des
stages de danse-jazz, d'afro-jazz,
de danse africaine et réalise un
travail sur la voix, l'expression
corporelle, le rythme et la percus-
sion. Les cours auront lieu tous
les mercredis (excepté les jours
fériés et vacances scolaires) de 19
à 20.30 heures (niveau débutant)
et de 20.30 à 22 heures (niveau
avancé). Droit d’inscription: 300
euros. Inscriptions et infos par
courriel: mzrika@pt.lu ou
jang@kulturfabrik.lu. Le paiement
du droit d’inscription se fera au
premier cours.
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